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HDE-Konsumbarometer im Januar 

Verbraucherstimmung leicht verbessert - Kaufzurückhaltung 
bleibt 
 

Nachdem die Verbraucherstimmung im Dezember 2025 das Jahr mit 
dem tiefsten Stand seit einem Jahr beendet hat, beginnt das neue 
Jahr 2026 mit einer leichten Stimmungsaufhellung. Das zeigt das 
aktuelle Konsumbarometer des Handelsverbandes Deutschland 
(HDE). Demnach klettert der Index im Januar etwas. Die Stimmung 
der Verbraucherinnen und Verbraucher ist damit besser als vor 
einem Jahr. Die Kaufzurückhaltung bleibt jedoch bestehen. 
 
Im Anschluss an das Weihnachtsgeschäft überwiegt zu Jahresbeginn die 
Kaufzurückhaltung bei den Verbraucherinnen und Verbrauchern. Ihre 
Anschaffungsneigung sinkt im Vergleich zum Vormonat, gleichzeitig steigt ihre 
Sparneigung. Es zeigt sich somit eine Verlagerung vom Konsumieren hin zum 
Sparen. In den kommenden Wochen scheinen die Verbraucher ein 
Finanzpolster aufbauen zu wollen, sodass kein größeres Wachstum beim 
privaten Konsum zu erwarten ist. Ablegen werden die Verbraucherinnen und 
Verbraucher ihre Zurückhaltung voraussichtlich erst, wenn sich die 
konjunkturellen Rahmenbedingungen deutlich verbessern. 
 
Hoffnung macht daher, dass die Verbraucher etwas optimistischer auf die 
kommende Konjunkturentwicklung blicken. Ihre Konjunkturerwartungen hellen 
sich im Vergleich zum Vormonat auf und fallen sogar besser aus als vor einem 
Jahr. Positiv schauen die Verbraucherinnen und Verbraucher auch auf die 
weitere Entwicklung der eigenen Einkommenssituation. In finanzieller Hinsicht 
starten sie positiv in das neue Jahr. 
 
Das Jahr 2026 ist mit der Hoffnung auf einen wirtschaftlichen Aufschwung 
verbunden. Das zeigt sich auch in der Entwicklung der Verbraucherstimmung 
in Deutschland. Die Verbraucherinnen und Verbraucher sind insgesamt 
optimistischer als vor einem Jahr. Noch bestehen allerdings große 
Unsicherheiten, die zu einer anhaltenden Kaufzurückhaltung führen können. 
Daher ist die Bundesregierung gefragt, ihre politischen Vorhaben umzusetzen 
und für nachhaltiges Wachstum zu sorgen. Das ist die Voraussetzung für eine 
Erholung des privaten Konsums. 
 
Das jeweils am ersten Montag eines Monats erscheinende HDE-
Konsumbarometer basiert auf einer monatlichen Umfrage unter 1.600 
Personen zur Anschaffungsneigung, Sparneigung, finanziellen Situation und 
zu anderen konsumrelevanten Faktoren. Das Konsumbarometer, das vom 
Handelsblatt Research Institute (HRI) im Auftrag des HDE erstellt wird, hat 
eine Indikatorfunktion für den privaten Konsum. Es bildet nicht das aktuelle 
Verbraucherverhalten ab, sondern die erwartete Stimmung in den kommenden 
drei Monaten. 
 
Weitere Informationen unter: https://einzelhandel.de/konsumbarometer  
 
Der Handelsverband Deutschland (HDE) ist die Spitzenorganisation des deutschen 
Einzelhandels. Insgesamt erwirtschaften in Deutschland rund 280.000 
Einzelhandelsunternehmen mit drei Millionen Beschäftigten an 400.000 Standorten 
einen Umsatz von rund 630 Milliarden Euro jährlich. 
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